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Hallo Meg,
Du bist Diplom-Biologin oder hast einen Master in Biologie und sattelst nun um? Soll das eine
Dauerlösung sein?
Ich frage nur, weil ich auch umgesattelt habe und es am Gymnasium inhaltlich schon echt
langweilig finde. Der Unterschied zwischen dem Studium und den fachwissenschaftlichen
Anforderungen in der täglichen Arbeit muss ja bei dir noch größer sein, wenn du Biologie (fast)
rein phänomenologisch unterrichten musst. Frustriert das nicht irgendwie? Was hast du für
Strategien, um damit klar zu kommen?

Ich frage, weil es für mich ein echtes Problem darstellt. Ich versuche mich damit über Wasser
zu halten, dass ich zumindest den Leistungskurs bekomme (ideal, bei uns will kein anderer
das!) und Begabtenförderung mache. Auch versuche ich mich mehr in Hobbies zu
verwirklichen, weil es beruflich eben nicht geht. (Es sei denn man würde sich als Pädagoge
verwirklichen wollen)
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